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d) Die dem teutschen Orden gehörende Minderherrschast
F r e u d e n t h a l, i3Z Q. M. 12,489 C. wo die Lt. F r e.u denkh a l
Hst., am Echwarzwaffer, 452 H. 282.5 E., Sitz des CorNiuenthurs,
Piariftencollegium mit Hauptschule, schönes Schloß mit Garten,
Tuch-, Kotzen-, Rvsoglio-, Leders., Leinweh., Strumpfstrick. EngelS-
h e r g -64 H. 1 &amp;gt; 60 E. Würbenthal Eisendrahtzug. K a r l s b r u n n
oder Hinnewieder Sauerbrunnen, Schlackenbader, Badeanstalt.
Das D. Klein-Mol)rau iöo H. 9*9 E. Leinwandbleichen, Eistn-
nnd Drahtwerke. ^’

e) Die Minderherrschaft Olbersdorf mit der St. gl. N.,
unter k. k. Verwaltung.

2) Der tesch cner Kreis, 35 Q. M. 1817. 103,307 E. in
9 St., 5 Vorst., 279 D., 22,000 H. enthalt t

a) Das dem Herzoge von Sachsen - Teschen Albrecht Kasi¬
mir August (geb. i l. Jul. unter vstr. Landeshoheit gehörende
Fürst. Teschen, wo die Hst. Teschen an der Else und Bobreck
58o H. 5379 E., Kreisamt, herz. Landrecht, luther. Gvinnasium mit
dem scherschuickschen Museum (Bibliothek, Mineralien - und Jus ccen-
samml.), kathol. Gymnasium (100 Schüler) mit Sonvicr (60 Zög¬
linge), kathol. Hauptschule &amp;lt;200 Schüler), Spitaler der barmli. Brü¬
der und der Elisabethinernvnnen, Tuchs.,, Waarendurchzug; Frieden
vom 22. Febr. 1779. Jablunka 170 H. 1660 E., mit einem be¬
festigten Paß nach Ungern; 600 Leinwcbermeister. Das D. R ieg er s-
dorf Rosoglivs.

b) Das dem Fürsten von Sulkowsky gehörende Fürst. B i e l i tz
mit der St. gl. N. am Fl. Biela 55o H. 4266 E. worunter 33oo
Mauufaktnristen, 2 Tuchs., Kasimir- und Raschs., Kattundruck.,
Kommissionshandel. Die Stadt brannte den 6. Juni 1808 ganz ab,
ist aber wieder aufgebaut.

0 Die dem Grafen Larisch-Mönich gehörende Minderherr¬
schaft Freystadt mit der St. gl.N. 172 H. 8buE. Leinweb., Leders.

&amp;lt;1) Die dem Herzog von Sachseu-Teschen gehörende Minder-
herrschast Friedest mit der St. gl. N. an der Ostrawicza,
458 H. 2267 E. . -1 . 9

,e — i») Die -Minderherrschaften T e u t sch l e u t h e n des Gra¬
fen Larisch-Mönich. Reich w a ldau der Gräfin Larisch-Mönich,
die Güter Roy des Freiherrn v. Beeß und Chrostin und Orlau
des Hrn. v. Bludowsky.

i) Ein Theil der dem Fürsten v. Lichnowsky gehörenden
Minderherrschaft Oderberg mit der St. gl. N. an "der Oder,
160 H. 843- C. :

VI. Das Königreich Jllyrien 3o° 20 —34®,9' L. 4;4° 19' —
47° 7' B., wird von 2 Gubernien verwaltet (s. S. 7- sf.).

A. Das Guber n i u m von L a i b a ch enthält 38i Z Q. M.,
641,671 E. und 6 Kreise, von denen die 3 ersten sonst das.Herz og-
rhum Krain'ünd die beiden letzten sonst das HchrZpgtsium
Kärnten bilbeteu. Der klagenfurrer Kreis stand aber"c8^ noch
provisorisch unter dem Gubernium von Gratz, so daß düs Gub.rrstum
von Laibach bisher nur 4 Kreise verwaltete. / ; :

. «) Das Herzogthum Krain 190; Q. M. ,816. 374-420 eiuhei-
nnsche E. (17^,814 männlichen und 194,6^ 6 weiblichen Geschlemts)
und 291 Fremde in i4 St., 20 Vorst.,&amp;gt;? Mfl.- 3i?4.D., 64,616H.,


